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alle informationen 
zum Studiengang 
Fahrzeugantriebs-
technik finden Sie 
auch im internet. 
Fotografieren Sie 
dazu einfach den 
Qr-code mit einem 
passenden reader 
auf ihrem handy*.

*  bitte beachten Sie: beim auf-

rufen der internetseite können 

ihnen kosten entstehen.
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Wir freuen uns über ihr interesse an 
unserem bachelor-Studiengang „Fahrzeug- 
und antriebstechnik“. auf den folgenden 
Seiten möchten wir ihnen zeigen, dass Sie 
die richtige Studienwahl getroffen haben.

Fragen Sie sich auch, wie wir in den 
nächsten Jahren die herausforderungen 
bewältigen, mobilität zu sichern und dabei 
gleichzeitig die umwelt zu schonen? der 
weltweite cO2 ausstoß muss in allen 
teilen unserer Gesellschaft verringert 
werden, womit gerade in der automobilin-
dustrie zukunftsweisende entwicklungen 
gefordert sind. Welche Fahrzeugkonzepte 
erfüllen die mobilitätsanforderungen der 
kunden in Zukunft? Geht der trend evtl. 
weg vom Fahrzeug zur privaten nutzung 
hin zum verkehrssystemübergreifenden 

mobilitätskonzept für den kunden? Wie 
werden sich hierdurch die anforderungen 
an ein Fahrzeug ändern, welches als bau-
stein eines mobilitätskonzeptes fungiert?
ein in dieser art auf die Gesamtheit des 
automobils zugeschnittenen Studiengang 
bietet der Fachbereich Luft- und raum-
fahrttechnik interessierten Studienbe-
werbern an. nach den natur- und ingeni-
eurwissenschaftlichen Grundlagenfächer 
in den ersten 4 Semestern haben Sie 
die Wahl zwischen den beiden Vertie-
fungsrichtungen: Fahrzeugtechnik oder 
antriebstechnik.

in der Vertiefungsrichtung 
antriebstechnik werden die Studierenden 
in alternativen antriebstechnologien 
(hybrid- oder elektroantriebe), modernen 

Willkommen
im Studiengang
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energiespeichersystemen und alternativen 
kraftstoffen ebenso wie konventionellen 
Verbrennungsmotoren ausgebildet.
Studierende der Fahrzeugtechnik setzen 
sich intensiv mit themen wie Leichtbau, 
Fertigungstechniken im Fahrzeugbau, 
Fahrzeugintegration und moderner Fahr-
werktechnik auseinander.

Zusammen mit Praktika in hoch-
wertigen Laboreinrichtungen und der 
kooperation mit der regionalen industrie, 
erhalten Sie in beiden Vertiefungsrich-
tungen eine sehr anwendungsorientierte 
ausbildung.
aber nicht nur die Lehrinhalte alleine 
entscheiden über ihre Wahl der hoch-
schule. dass man in aachen ausgezeichnet 
studieren kann, ist weit über die deut-

schen Grenzen hinaus bekannt. aachen, 
als hauptstadt der „euregio“, bietet neben 
der „guten Portion europa“ ein lebendiges, 
von Studierenden geprägtes Stadtbild und 
ist sicher eine der topadressen für tech-
nikvisierte Freigeister.

Wenn Sie heute schon vom Virus 
„auto“ infiziert sind und davon träumen 
das automobil der Zukunft mit zu gestal-
ten, dann sind Sie genau richtig bei uns. 
die Welt der innovativen antriebstechno-
logien und Fahrzeuge steht ihnen offen.

 
Wir freuen uns auf ihre bewerbung!
Studiengangsleiter
Prof. dr.-ing. G. Feyerl
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Fahrzeug- und 
Antriebstechnik
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das Studium lehrt aktuelles, verfügbares 
Wissen im bereich der Fahrzeug- und an-
triebstechnik und vermittelt die Fähigkeit, 
dieses auf bekannte und neue Probleme 
in der beruflichen Praxis anzuwenden, 
ebenso wie sich auch nach dem Studien-
abschluss selbstständig neues Wissen und 
Fähigkeiten anzueignen.

in diesem Studium erwerben Sie 
zunächst eine Wissensgrundlage des 
maschinenbaus (mathematik, Physik, me-
chanik, Werkstoffkunde, Strömungslehre, 
thermodynamik, elektro-/ messtechnik-
technik, elektronik, regelungstechnik). die 
Verbindung mit den methodenorientierten 
Grundlagenfächern wie cad und daten-
verarbeitung sichert die Fähigkeit zum 
lebenslangen Lernen.

danach legen Sie je nach Wahl der 
Vertiefungsrichtung ihren fachspezifi-
schen Schwerpunkt fest: Fahrzeugtechnik 
oder antriebstechnik 

daraus ergibt sich der kern ihres 
Studiums. entweder liegt der Schwerpunkt 
in der antriebstechnik von kraftfahrzeu-
gen (Verbrennungsmotoren und Getriebe, 
elektrische und hybride antriebsformen, 
alternative antriebstechniken und 
kraftstoffe, elektrische motoren, ener-
giespeicher) oder in der Fahrzeugtechnik 
(Fahrzeugaufbau, Fahrzeugintegration, 
moderne Fahrwerktechnik und Leichtbau).

ebenso sind stark praxisorientierte 
inhalte wie mess- und Prüftechniken oder 
Faserverbundwerkstoffe und -bauweisen 

Ihr Reiseziel  
an der FH Aachen  
Inhalte und Kompetenzen
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integriert sowie aspekte der beruflichen 
arbeitspraxis mit komplexen Soft-
waretools im bereich der modellbasierten 
Simulationstechniken.

durch den hohen praktischen Studi-
enanteil und die industrienahe ausbildung 
werden verstärkt anwendungsorientierte 
kompetenzen vermittelt. die Synergie 
zwischen automotive- und aerospace-
technologien im Fachbereich führt zu 
einer hohen kompetenz im bereich der 
Fahrzeug- und antriebstechnik sowohl für 
bodengebundene mobilität als auch für die 
Luftfahrt. kombiniert mit der inhaltlichen 
konzentration auf die Fahrzeugtechnolo-
gien sowie einer intensiven ausbildung in 
den Verfahren der virtuellen Produktent-
wicklung erreichen die absolventinnen 
und absolventen des Studiengangs 
„Fahrzeug- und antriebstechnik“ ein 
Qualifikationsprofil, das neben der technik 
den blick „über den tellerrand“ schult.

in den verschiedenen Praktika 
lernen Sie das Zusammenspiel zwischen 
den verschiedenen entwicklungs- sowie 
Simulationstechniken und der Versuchs-
technik kennen.

durch die möglichkeit, in interdis-
ziplinären Projekten mitzuarbeiten, wird 
die teamfähigkeit verbessert und die 
Sozialkompetenz gestärkt. diese kompe-
tenzen werden durch ein umfangreiches 
Lehrangebot im bereich der allgemeinen 
kompetenzen (Soft Skills) noch verstärkt.
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„ich glaube an das Pferd. das automobil 
ist nur eine vorübergehende erscheinung.“

diese aussage von kaiser Wilhelm 
ii. ist nun schon über 100 Jahre alt. dass 
die entwicklung des automobils ein 
meilenstein der menschlichen mobilität 
darstellt, daran wird sich auch in Zukunft 
nichts ändern. Steigende rohstoffpreise 
und strengere Limitierungen der 
abgas- und cO2-emissionen, stellen die 
ingenieure von morgen vor immer neue 
herausforderungen. kaum eine andere 
branche befindet sich in so einem großen 
Wandel, wie die automobilindustrie.

36% des gesamten automo-
bilumsatzes fließt in die Forschung 
und entwicklung (Vda – Verband der 
automobilindustrie). darüber hinaus stellt 
der Verband fest, dass die investitionen 
in Forschung und entwicklung der auto-
mobilindustrie doppelt so schnell steigen, 
wie die der restlichen industrie. mit dieser 
entwicklung steigt gleichzeitig die Zahl 
der benötigten ingenieure in Forschung 
und entwicklung, wobei schon jetzt jeder 
achte in diesem bereich tätig ist. 

als absolventinnen und absolventen 
des Studiengangs Fahrzeug- und antriebs-
technik finden Sie ihre anstellung in einem 
der umsatz- und beschäftigungsstärksten 
industriebereichen der Welt. durch das 
breit aufgestellte Lehrangebot, stehen 
den absolventen einstiegsmöglichkeiten 
in der gesamten Fahrzeugindustrie 
sowie in hochtechnologiebereichen des 

Wo geht die Reise hin?  
Tätigkeitsfelder / 
Berufsaussichten

maschinenbaus offen. dazu gehören die 
automobilhersteller sowie die gesamte 
Zulieferindustrie, wobei die genauen 
arbeitsschwerpunkte in folgenden 
bereichen liegen können:

 > Forschung und entwicklung
 > Fertigung und Produktion
 >  instandhaltung, Wartung und 

technischer Service
 > konstruktion cad
 > materialwirtschaft
 > montage und Produktionsplanung
 > Produktmanagement
 > Projektmanagement
 > automobilerprobung
 > Softwareentwicklung
 > Qualitätsmanagement

mit einem Studium der „Fahrzeug- 
und antriebstechnik“ bringt man das 
nötige Wissen mit, um am automobil der 
Zukunft aktiv und erfolgreich mitwirken 
zu können.
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Vor dem Studium
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als Voraussetzung für die aufnahme des Studiums benötigen Sie 
die Fachhochschulreife, die allgemeine hochschulreife oder einen 
gleichwertigen anerkannten ausländisch bildungsnachweis. 

als weitere Voraussetzung müssen Sie vor aufnahme 
des Studiums (Semesterbeginn 1. September) eine praktische 
tätigkeit, d.h. ein achtwöchiges Vorpraktikum nachweisen. dieses 
Praktikum dient dem erwerb praktischer Grundkenntnisse und 
–fertigkeiten. eine abgeschlossene berufsausbildung in einem 
technischen bereich kann hierfür ebenfalls anerkannt werden.

damit eine möglichst individuelle betreuung in diesem 
Studiengang gewährleistet ist, steht nur eine begrenzte anzahl 
von Studienplätzen zur Verfügung. aktuelle informationen und 
richtlinien zum Vorpraktikum sowie die geltenden einschrei-
bungskriterien für diesen Studiengang finden Sie unter 
http://www.fh-aachen.de/studienangebot/
fahrzeug-und-antriebstechnik-beng/bewerbung/

Die Anmeldung erfolgt 
direkt an der FH Aachen. 
Online bewerbung 
ist möglich unter 
www.fh-aachen.de mit 
dem folgenden Webcode:
11111134

Ihr Weg an die FH Aachen 
Zugangsvoraussetzungen
& Vorpraktikum
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Ansprechpartner 
Vorpraktikum
Studiengangskoordinator
dipl.-ing. daniel busse
+49.241.6009 52363
busse@fh-aachen.de
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Der praxisnahe 
Studiengang
Fahrzeug- und 
Antriebstechnik
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Theorie und Praxis 
verbinden 
Profil des Studienganges

der Studiengang fokussiert genau die herausforderungen für das 
auto der Zukunft — die entwicklung umweltfreundlicher an-
triebstechnologien und innovativer Fahrzeugkonzepte.

mit diesem Studium hat man hervorragende berufsaus-
sichten im bereich der automobilen Fahrzeugentwicklung und 
darüber hinaus. neben dem direkten berufseinstieg nach dem 
bachelorstudium steht ihnen der weitere Weg in ein konsekuti-
ves masterstudium bis hin zur Promotion ebenso offen. 

das Studium der Fahrzeug- und antriebstechnik ist in 3 
Phasen unterteilt die Sie tabellarisch im detail auf den folgenden 
Seiten wiederfinden.

 >  1.-4. Semester 
module der fahrzeugtechnischen und ingenieurwissen-
schaftlichen Grundlagen

 >  5.-6 Semester 
module der fachspezifischen Vertiefung Fahrzeugtechnik 
oder antriebstechnik

 >  7. Semester 
abschluss des Studiums

Zudem umfasst das Studium einen nicht unerheblichen anteil an 
Wahlmodulen. ca. 30 % der bis zum Studienabschluss erforderli-
chen creditpoints sind von ihnen wählbar.

So können Sie im ersten und zweiten Semester je ein modul 
aus dem katalog „allgemeine kompetenzen“ (ak-katalog) und 
im 5. und 6. Semester je eins aus dem katalog „außerdisziplinäre 
fachspezifische module“ (aFm-katalog) frei wählen.
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Auf dem Weg begleitet… 
Industriekontakte

ein sehr gutes netzwerk zu industriepartnern, von automobil-
herstellern über Systemlieferanten bis hin zu technologieorien-
tierten einzelteillieferanten sowie entwicklungsunternehmen, 
ermöglicht es den Studierenden, enge Verzahnungen mit der 
industrie schon während des Studiums aufzubauen. besonders 
zu betonen wäre der „car e.V. – competence center automotive“, 
ein Verein aus dem raum aachen, unter dessen dach nur unter-
nehmen der automobilindustrie sitzen. mit dem car e.V. hat die 
hochschule einen engen kontakt und somit beste beziehungen 
zu aktuellsten entwicklungen der Fahrzeugbranche. eine Viel-
zahl von Forschungskooperationen mit industriepartnern und 
anderen Forschungseinrichtungen stellen nicht nur sicher, dass 
aktuellstes Wissen in der Lehre vermittelt wird, sondern auch, 
dass studentische arbeiten und Praxisprojekte an der hoch-
schule entsprechend ihren späteren aufgaben in der industrie 
oder einer Forschungseinrichtung ausgerichtet sind. um sicher-
zustellen, dass die ausbildung im bachelorstudiengang „Fahr-
zeug- und antriebstechnik“ den anforderungen der industrie 
entspricht, wird der Fachbereich in allen wichtigen strategischen 
Fragen von einem industriebeirat unterstützt. dieser setzt sich 
aus topmanagern der automobil-, Luftfahrt- und raumfahrtin-
dustrie zusammen.

Weitere wichtige bestandteile der industriepraxis im 
bachelorstudiengang „Fahrzeug- und antriebstechnik“ werden 
im Folgenden genannt: exkursionen zu industrieunternehmen 
und Forschungseinrichtungen. Fächer bzw. teillehrfächer werden 
von Vertretern aus der industrie gelesen. hier werden aktuellste 
entwicklungen der Fahrzeugtechnik vorgestellt. in zusätzlichen 
kolloquien – außerhalb des regulären Lehrbetriebs – stellen 
Vertreter aus der Fahrzeugindustrie aktuelle entwicklungen vor 
(z. b. „triebwerkstechnisches kolloquium“ oder „karosseriebau 
in der Praxis“). in einem zweiteiligen Praxisprojekt im 6. 
und 7. Semester sowie in der bachelorarbeit gewinnen die 
Studierenden bereits intensive einblicke in unterschiedliche 
industrieunternehmen.

Koordination:  
Prof. dr.-ing. thomas 
Franke (Praxisprojekt)

Prof. dr.-ing. Josef 
rosenkranz 
(auslandssemester)
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Studienplan 
Grundlagen

SWS

nr. bezeichnung P/W LP V Ü Pr Su ∑

1. Semester
61400 mathematische Grundlagen P 2 1 1 0 0 2
61401 mathematik 1 P 5 3 0 2 0 5
62403 Physik (teil 1) P 3 2 1 0 0 3
61404 technische mechanik 1 P 7 4 2 0 0 6
61405 Werkstoffkunde P 5 3 2 0 0 5
61407 elektrotechnik P 3 1 1 1 0 3
615xx allgemeine kompetenzen  

(Wahlmodulkatalog ak)
W 5 x x x x x

Summe 30 14* 7* 3* 0* 24*

2. Semester
62401 mathematik 2 P 5 3 2 0 0 5
62403 Physik (teil 2) P 3 1 1 1 0 3
62404 technische mechanik 2 P 6 3 3 0 0 6
62405 numerik P 5 3 3 0 0 6
62407 elektronik und messtechnik P 6 2 2 2 0 6
615xx allgemeine kompetenzen  

(Wahlmodulkatalog ak)
W 5 x x x x x

Summe 30 12* 11* 3* 0* 26*

* Ohne Fach aus Wahlmodulkatalog, aufteilung individuell siehe modulhandbuch
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LP: Leistungspunkte  P: Pflicht  W: Wahl  SWS: Semesterwochenstunden 
V: Vorlesung Ü: Übung Pr: Praktikum Su: Seminar, seminaristischer unterricht
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SWS

nr. bezeichnung P/W LP V Ü Pr Su ∑

3. Semester
63401 konstruktionselemente 1 P 5 2 2 0 0 4
63404 technische mechanik 3 P 5 2 2 0 0 4
63405 datenverarbeitung P 5 2 1 2 0 5
63406 technisches Zeichnen und cad P 5 1 0 4 0 5
63407 thermodynamik P 5 2 3 0 0 5
63409 aerodynamik im Fahrzeugbau P 5 2 2 1 0 5
Summe 30 11 10 7 0 28

4. Semester
64401 konstruktionselemente 2 P 7 2 2 2 0 6
64402 Grundlagen Leichtbau und Fem P 8 4 2 2 0 8
64403 dynamik der Fahrzeuge P 5 2 2 1 0 5
64404 maschinendynamik P 5 2 2 1 0 5
64405 automobilelektronik P 5 2 2 1 0 5
Summe 30 12 10 7 0 29

* Ohne Fach aus Wahlmodulkatalog, aufteilung individuell siehe modulhandbuch
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LP: Leistungspunkte  P: Pflicht  W: Wahl  SWS: Semesterwochenstunden 
V: Vorlesung Ü: Übung Pr: Praktikum Su: Seminar, seminaristischer unterricht
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SWS

nr. bezeichnung P/W LP V Ü Pr Su ∑

5. Semester
65406 regelungs- und Simulationstechnik P 5 3 1 1 0 5
65821 Verbrennungsmotoren P 5 3 2 1 0 6
65841 elektrische maschinen P 5 2 2 1 0 5
65842 energiespeichersysteme P 5 2 2 1 0 5
65843 alternative Fahrzeugantriebe P 5 2 2 1 0 5
65xxx modul aus nicht gewählter  

Vertiefungsrichtung oder Wahl-modul-
katalog Fat-aFm

W 5 x x x x X

Summe 30 12* 9* 5* 0* 25*

6. Semester
66841 mess- und Prüftechniken im 

Powertrainbereich
P 5 2 2 1 0 5

66842 Getriebetechnik P 5 2 2 1 0 5
66843 digitale entwicklungswerkzeuge P 5 2 2 1 0 5
6xxxx modul aus nicht gewählter  

Vertiefungsrichtung oder Wahl-modul-
katalog Fat-aFm

W 5 x x x x X

66602 Praxisprojekt 1 P 10 0 0 0 10 10
Summe 30 6* 6* 3* 10* 25*

7. Semester
67601 Praxisprojekt 2 P 17 - - - 17 17
68998 bachelorarbeit W 12 - - - 12 12
68999 kolloquium W 1 - - - 1 1
Summe 30 - - - 30 30

* Ohne Fach aus Wahlmodulkatalog, aufteilung individuell siehe modulhandbuch

Vertiefungsrichtung 
Antriebstechnik

LP: Leistungspunkte  P: Pflicht  W: Wahl  SWS: Semesterwochenstunden 
V: Vorlesung Ü: Übung Pr: Praktikum Su: Seminar, seminaristischer unterricht
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SWS

nr. bezeichnung P/W LP V Ü Pr Su ∑

5. Semester
65406 regelungs- und Simulationstechnik P 5 3 1 1 0 5
65803 Leichtbau P 5 2 1 1 0 4
65851 Fahrzeugbau 1 P 5 2 1 0 0 4
65852

Fertigungstechniken im Fahrzeugbau
P 5 3 1 0 0 4

65xxx modul aus nicht gewählter  
Vertiefungsrichtung oder Wahl-modul-
katalog Fat-aFm

W 5 x x x x X

65xxx modul aus nicht gewählter  
Vertiefungsrichtung oder Wahl-modul-
katalog Fat-aFm

W 5 x x x x X

Summe 30 10* 4* 3* 0* 17*

6. Semester
66851 einführung in die Fahrwerktechnik P 5 2 1 1 0 4
66852 Fahrzeugintegration P 5 3 1 0 0 4
66853 Fahrzeugaufbau 2 P 5 3 1 1 0 5
6xxxx modul aus nicht gewählter  

Vertiefungsrichtung oder Wahl-modul-
katalog Fat-aFm

W 5 x x x x X

66602 Praxisprojekt 1 P 10 0 0 0 10 10
Summe 30 8* 3* 2* 10* 23*

7. Semester
67601 Praxisprojekt 2 P 17 - - - 17 17
68998 bachelorarbeit W 12 - - - 12 12
68999 kolloquium W 1 - - - 1 1
Summe 30 - - - 30 30

* Ohne Fach aus Wahlmodulkatalog, aufteilung individuell siehe modulhandbuch

Vertiefungsrichtung  
Fahrzeugtechnik

LP: Leistungspunkte  P: Pflicht  W: Wahl  SWS: Semesterwochenstunden 
V: Vorlesung Ü: Übung Pr: Praktikum Su: Seminar, seminaristischer unterricht
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Grundlagenmodule 

61400  2 Leistungspunkte

Mathematische Grundlagen  |  
Prof. Dr. rer. nat. Christa Polaczek
die Studierenden lernen die elementar-
geometrie und elementare algebra, die in 
den Fächern des ersten Semesters benutzt 
werden.

61401  5 Leistungspunkte

Mathematik 1  |  
Prof. Dr. rer. nat. Christa Polaczek
in diesen modul werden die grundlegen-
den begriffe und methoden der eindimen-
sionalen analysis und der linearen algebra 
gelehrt und ihre anwendung geübt. nach 
abschluss des moduls können Sie einfache 
technische Vorgänge mit hilfe des kalküls 
der infinitesimalrechnung und der Vektor-
rechnung beschreiben und bearbeiten. Sie 
erarbeiten Problemlösungen und können 
sie korrekt schriftlich darstellen.

61404  7 Leistungspunkte

Technische Mechanik 1  |  
Prof. Dr.-Ing. Jörn Harder, Prof. Dr.-Ing. 
Peter Dahmann 
kenntnis der Grundbegriffe, -prinzipien 
und –gesetze der Statik; erwerb grundle-
gender kenntnisse wichtiger konstrukti-
onselemente hinsichtlich ihres Verhaltens 
im rahmen der Starrkörpermechanik; 
erweiterung des kenntnishorizonts auf ein 

Gebiet der elastostatik zum verbesserten 
einordnen der erworbenen kenntnisse aus 
der Starrkörpermechanik. nach abschluss 
des moduls sind Sie in der Lage, für die 
behandelten themen entsprechende 
grundlegende aufgaben aus dem ingeni-
eurbereich zu lösen.

61405  5 Leistungspunkte

Werkstoffkunde  |  
Prof. Dr.-Ing. Sabri Anik
Verständnis der Zusammenhänge zwi-
schen Struktur und Verhalten von Werk-
stoffen. umsetzung werkstoffwissen-
schaftlicher methoden zur ermittlung und 
beeinflussung von Werkstoffeigenschaf-
ten. beherrschen von Werkstoffauswahl 
und anwendung der Werkstoffkennwerte.

61407  3 Leistungspunkte

elektrotechnik  |  
Prof. Dr.-Ing. Günter Schmitz
Sie erlernen kenntnisse im umgang mit 
einfachen Fragestellungen der elektro-
technik und elektronischen Schaltungen 
und sind in der Lage, aufgaben aus diesem 
bereich zu lösen. Sie verfügen über 
Verständnis der Grundlagen für weiter-
führender Veranstaltungen des Studiums 
wie z.b. Flugführungssysteme, elektronik, 
messtechnik, regelungstechnik.
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62401  5 Leistungspunkte

Mathematik 2  |  
Prof. Dr. rer. nat Christa Polaczek
in diesem modul werden die weiterfüh-
rende begriffe und methoden der analysis 
Gelehrt und ihre anwendung trainiert. 
nach abschluss des moduls können Sie 
technische Vorgänge mit hilfe der in-
finitesimalrechnung beschreiben und 
bearbeiten.

62403  6 Leistungspunkte

Physik  |  
Prof. Dr. rer. nat. Hans-Joachim Blome
Sie erlernen kenntnisse in den für konst-
ruierende ingenieure wichtigen Grundla-
gen der Physik auf den Gebieten: newton-
sche dynamik und Gravitationstheorie, 
elektrodynamik, Wellenmechanik, geome-
trische Optik, atomphysik und der irrever-
siblen thermodynamik und beherrschen 
diese.
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62404  6 Leistungspunkte

Technische Mechanik 2  |  
Prof. Dr.-Ing. Jörn Harder, Prof. Dr.-Ing. 
Peter Dahmann 
in diesem modul wird vermittelt: Grund-
kenntnis der Spannung als einer wich-
tigen tensoriellen Größe der mechanik, 
kenntnis der Grundzüge einiger wesent-
licher Festigkeitshypothesen; Fähigkeit, 
die Spannungen und Verformungen in 
fundamentalen konstruktionselementen 
unter grundlegenden belastungsarten 
(unter beschränkung auf kleine elastische 
Verformungen) zu berechnen; kompetenz 
zur behandlung statisch unbestimmter 
Systeme durch berücksichtigung – neben 
den statischen Gleichgewichtsbedingun-
gen – von Verformungen („kinematische 
bedingungen“) und materialgesetzen. 
kompetenz zur Lösung entsprechen-
der grundlegender aufgaben aus dem 
ingenieurbereich.

62405  5 Leistungspunkte

numerik  |  
Prof. Dr. rer. nat. Klaus-Gerd Bullerschen
Sie lernen mathematische Grundkennt-
nisse zu den Gebieten darstellung von 
Zahlen und Fehleranalyse, matrizenrech-

nung, numerische Lösung nichtlinearer 
Gleichungen sowie linearer und nichtli-
nearer Gleichungssysteme, elementare 
und numerische Lösung von eigenwert-
problemen, lineare und nichtlineare 
approximation, polynomiale interpolation, 
interpolierende Splines, numerische Qua-
dratur, numerische Lösung gewöhnlicher 
differentialgleichungen. durchführung 
numerischer algorithmen mittels tabel-
lenkalkulation und die Fähigkeit, diese 
kenntnisse auf ingenieurwissenschaftliche 
Problemstellungen anzuwenden.

62407  6 Leistungspunkte

elektronik und Messtechnik  |  
Prof. Dr.-Ing. Thomas Franke, Prof. Dr.-Ing. 
Günter Schmitz
in diesem modul lernen Sie die Fähigkeit 
einfache aufgaben der elektrotechnik 
und elektronischen Schaltungen zu lösen. 
Sie verfügen nach abschluss des moduls 
über Grundkenntnisse für das Verständ-
nis weiterführender Veranstaltungen des 
Studiums wie z.b. Flugführungssysteme, 
elektronik, regelungstechnik. ebenso 
erwerben Sie kompetenz im aufbau und 
Verwendung von messketten, ermittlung 
von systematischer und zufälliger Fehler, 
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Verständnis und einsatz von messverfah-
ren für temperatur, druck, dehnung und 
Weg.

63401  5 Leistungspunkte

Konstruktionselemente 1  |  
Prof. Dr.-Ing. Bruno Burbaum, Prof. Dr.-Ing. 
Josef Rosenkranz, Dipl.-Ing. Helmut Lieben
Sie erwerben kenntnisse und Fähigkeiten 
konstruktionsaufgaben der kategorie i ei-
genständig zu bearbeiten. nach abschluss 
des moduls sind Sie in der Lage, neben der 
reinen konstruktiven Gestaltung und di-
mensionierung der bauteile und baugrup-
pen auch beanspruchungsgerechte und am 
späteren einsatz des bauteils orientierte 
auslegungsrechnungen durchzuführen.

63404  5 Leistungspunkte

Technische Mechanik 3  |  
Prof. Dr.-Ing. Peter Dahmann, Prof. Dr.-Ing 
Jörn Harder
Zunächst wird in diesem modul die kine-
matik und kinetik des massenpunktes in 
verschiedenen koordinatensystemen als 
Grundlage hergeleitet. darauf aufbauend 
werden die kinematik (inkl. relativkine-
matik) und die kinetik des Starrkörpers 
(inkl. kreiselung) behandelt; zu den inhal-
ten gehören darüber hinaus die kinetik 
des massenpunkthaufens unter beschrän-
kung auf translatorische bewegungen 
und eine einführung in die Stoßprobleme. 
die erarbeiteten Grundlagen werden auf 
allgemeine technische aufgaben und ins-
besondere auf aufgaben aus der Luft- & 
raumfahrttechnik sowie Fahrzeugtechnik 
angewendet.

63405  5 Leistungspunkte

Datenverarbeitung  |  
Prof. Dr. rer. nat. Klaus-Gerd Bullerschen
Sie erlernen die rechnerinterne darstel-
lung verschiedener datentypen, algo-
rithmen und Struktogramme. Syntax und 
regeln der Programmiersprache c, insbe-

sondere die für alle Programmiersprachen 
wichtigen kontrollstrukturen (bedingte 
Verarbeitung, Verzweigungen, Schleifen). 
Spezifische Speicherkonzepte der Sprache 
c. nutzung von Programmbibliotheken. 
anwendung der Programmierung, insbe-
sondere für numerik-algorithmen.

63406  5 Leistungspunkte

Technisches Zeichnen und cAD  |  
Dipl.-Ing. Helmut Lieben, Prof. Dr.-Ing. 
Bruno Burbaum, Prof. Dr.-Ing. Josef 
Rosenkranz
Vermittelt werden Fakten und arbeits-
techniken zur darstellung von elementen 
im raum, orthogonale Projektionen und 
hierauf aufbauend die Grundlagen des 
maschinenzeichnens und der technischen 
normung zur erstellung vollständiger 
Fertigungszeichnungen. Grundlegende 
unterweisung zur benutzeroberfläche und 
zur Systemfunktionalität catia V5 anhand 
spezifisch ausgearbeiteter Schulungsun-
terlagen und beispielaufgaben. Generieren 
von bauteilen (modellen) mittels Soft-
ware-modul Part design, ableiten norm-
gerechter Fertigungszeichnungen (draf-
ting) und Zusammenführen der einzelteile 
zu baugruppen (modul assembly).

63407  5 Leistungspunkte

Thermodynamik  |  
Prof. Dr.-Ing. Thomas Esch
Sie erlernen kenntnisse der grundlegen-
den thermodynamischen Zusammen-
hänge, die sich auf die Grundlagen der 
klassischen Physik nach newton und der 
darauf basierenden kinetischen Gastheo-
rie abstützen. Sie erwerben die Fähigkeit 
durch die thermodynamik unsere kom-
plizierte Welt, die von naturwissenschaft 
und technik geprägt ist, besser zu verste-
hen und kompetenter nutzen und Gefah-
ren beurteilen zu können.
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63409  5 Leistungspunkte

Aerodynamik im Fahrzeugbau  |  
Prof. Dr.-Ing. Marc Havermann, Prof.  
Dr.-Ing. Frank Janser
erwerb von kenntnissen und praktische 
Fähigkeiten zur bearbeitung strömungs-
mechanischer Problemstellungen im 
unterschall und bei inkompressibler Strö-
mung. analyse von hydrostatischen und 
hydrodynamischen Prozessen. Verständ-
nis von grundlegenden Strömungsvor-
gängen an Fahrzeugen, erarbeitung der 
mess- und Versuchstechnik in Fahrzeug-
windkanälen. beschreibung von ansätzen 
zur Widerstandsminimierung und Verbes-
serung der Fahrdynamik durch aerodyna-
mische hilfen.

64401  7 Leistungspunkte

Konstruktionselemente 2  |  
Prof. Dr.-Ing. Josef Rosenkranz, Prof. 
Dr.-Ing. Bruno Burbaum, Dipl.-Ing. Helmut 
Lieben
die Studierenden erlernen kenntnisse und 
Fähigkeiten, die es ermöglichen, konstruk-
tionsaufgaben selbständig und teamori-
entiert zu bearbeiten, zu dokumentieren 
und entsprechend zu präsentieren. nach 

abschluss dieses moduls verfügen Sie 
über das rüstzeug, neben der reinen kons-
truktiven Gestaltung und dimensionie-
rung der bauteile und baugruppen auch 
beanspruchungsgerechte und am späteren 
einsatz des bauteils orientierte ausle-
gungsrechnungen durchzuführen.

64402  8 Leistungspunkte

Grundlagen Leichtbau und FeM  |  
Prof. Dr.-Ing. Peter Dahmann, Prof. 
Dr.-Ing. Jörn Harder, Prof. Dr.-Ing. Josef 
Rosenkranz
Teil Grundlagen des Leichtbaus (GL) | es 
werden Grundkenntnisse zur analytischen 
berechnung von statisch bestimmten und 
unbestimmten Fachwerk- und rahmen-
tragwerken, einfachen Stabilitätspro-
blemen, thermospannungen in balken 
und Spannungen in kreis(ring)scheiben 
vermittelt.
Teil Grundlagen FeM (GFeM) | Sie erlernen 
die wesentlichen Grundkenntnisse der 
Finite- elemente- methode und haben 
nach abschluss des moduls Grundkennt-
nisse der entwicklungs-Prozesskette 
cad-Fem; Sie haben einen eindruck von 
chancen und risiken (Fehlerquellen) der 
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anwendung moderner Fem-Programme; 
sie haben nach abschluss des Praktikums 
Grundkenntnisse zur kritische analyse 
der ergebnisse von Fem–Programmen im 
Vergleich mit analytischen rechnungen.

64403  5 Leistungspunkte

Dynamik der Fahrzeuge  |  
Prof. Dr.-Ing. Thomas Esch, Prof. Dr.-Ing. 
Michael Wahle
Sie erlernen die grundlegende Zusam-
menhänge der konstantfahrt, der be-
schleunigung und der abbremsung von 
Fahrzeugen zu erkennen. dies gilt für 
Geradeausfahrten in der ebene als auch 
in Steigungs- und Gefallstreckenprofilen. 
nach abschluss des moduls sind Sie in der 
Lage den Leistungs- und energiebedarf 
des Verkehrssystems kraftfahrzeug und 
die komponenten des antriebsstran-
ges eines Fahrzeuges zu berechnen. Sie 
verfügen über kenntnisse der Grundbe-
griffe, Prinzipien und Vorgehensweisen 
im bereich der Vertikal- und Querdynamik 
von kraftfahrzeugen. Sie sind in der Lage 
unterschiedliche Fahrzeugparameter im 
hinblick auf handling und komfort auf der 
basis von Simulation und Fahrversuch zu 
bewerten.

64404  5 Leistungspunkte

Maschinendynamik  |  
Prof. Dr.-Ing. Michael Wahle
erwerb von theoretischen Grundlagen bei 
der rechnerischen analyse von Schwin-
gungssystemen. dabei wird der aufbau 
reduzierter Systeme ausführlich behan-
delt. auf dieser basis werden die freien 
und erzwungenen Schwingungen von ein-, 
Zwei- und mehrmassensystemen sowie 
von wichtigen kontinuierlichen Systemen 
(stab- und balkenförmige Strukturen) 
behandelt. die passiven Zusatzsysteme 
(tilger und dynamischer Schwingungs-
dampfer) zur reduktion der dynamischen 

antwort bei unterschiedlichen anregun-
gen werden im hinblick auf den prakti-
schen einsatz ausführlich erläutert. kom-
ponenten der Schwingungstechnik werden 
auch versuchstechnisch dargestellt und im 
hinblick auf ihre rechnerische beschrei-
bung behandelt.

64405  5 Leistungspunkte

Automobilelektronik  |  
Prof. Dipl.-Ing. Hans Kemper
das modul behandelt die Grundlagen 
der automobilelektronik. hierbei wer-
den bussysteme, Sensoren, aktuatoren, 
elektronische und elektrische kompo-
nenten (z.b. batterien, elektrische an-
triebe), elektronische Steuergerate und 
die Softwarestrukturen der Steuergeräte 
behandelt. anschließend werden exem-
plarische elektronische Systeme eines 
Fahrzeuges behandelt. hierzu zählen die 
motorsteuerung, die Getriebesteuerung, 
die elektrische energieversorgung sowie 
die bremssysteme.
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Vertiefungsmodule 
Antriebstechnik 
65406  5 Leistungspunkte

Regelungs- und Simulationstechnik  |  
Prof. Dipl.-Ing. Michael Bauschat
in diesem modul erwerben Sie kennt-
nisse der Grundlagen zur berechnung und 
auslegung von regelungssystemen sowie 
deren untersuchung und den nachweis 
der Funktionstüchtigkeit mit methoden 
der Simulationstechnik und sind nach ab-
schluss in der Lage, diese anzuwenden.

65821  5 Leistungspunkte

Verbrennungsmotoren  |  
Prof. Dr.-Ing. Thomas Esch
die Studierenden erlernen kenntnisse 
der weiterführenden Zusammenhänge 
in der auslegung und der konstruktion 
moderner Verbrennungsmotoren. Vermitt-
lung von kenntnis der einzelschritte des 
entwicklungsprozesses von der Grundaus-
legung und Gestaltung bis hin zur genauen 
dimensionierung und erprobung von Fahr-
zeugkomponenten. Verständnis für die 
maßnahmen zur gleichzeitigen erfüllung 
der heutigen und zukünftigen abgasvor-
schriften und minderung des kraftstoff-
verbrauchs im Zusammenhang mit dem 
innermotorischen betriebsverhalten der 
Verbrennungsmotoren.

65841  5 Leistungspunkte

elektrische Maschinen  |  
Prof. Dipl.-Ing. Hans Kemper
Vermittelt wird theoretisches und prak-
tisches Wissen um das Funktionsprinzip 
der antriebe, deren kraft/ moment-
erzeugungsmechanismus und die Leis-
tungsbilanzen sowohl im arbeits- als auch 
im generatorischen betrieb. kenntnisse 

über die berechnung, den mechanischen 
aufbau sowie die wichtigen einsatz-
charakteristika sind Ziel dieses moduls. 
abschätzungen oder Zusammenhänge 
zwischen den wesentlichen Grundgrößen 
wie: kräfte, momente, drehzahlen, mag-
netische Größen (Sättigungsinduktionen, 
kritische Feldstärken).

65842  5 Leistungspunkte

energiespeichersysteme  |  
Prof. Dipl.-Ing. Hans Kemper
Vermittelt werden Grundlagenkenntnisse 
verschiedener Speichertechnologien der 
Fahrzeugantriebstechnik. Vertiefende 
kenntnisse der besonderheiten von 
elektrochemischen energiespeichern, die 
sich aus deren in vielerlei hinsicht stark 
nichtlinearem Verhalten ergeben. nach 
abschluss dieses moduls sind Sie in der 
Lage auf der basis der erlernten kennt-
nisse Fragestellungen aus dem bereich 
von batteriespeichersystemen in ihrer 
komplexität zu erfassen. damit ist es 
ihnen möglich, verschiedene Speicher-
systeme zu modellieren sowie in bezug 
auf die eignung, die Ökonomie und den 
Systemaufwand für verschieden Fahr-
zeuganwendungen zu bewerten.

65843  5 Leistungspunkte

Alternative Fahrzeugantriebe  |  
Prof. Dr.-Ing. Günter Feyerl
Sie verfügen nach erfolgreicher teilnahme 
am modul über eine realistischen Über-
blick über die möglichkeiten und chancen 
für zukünftige Fahrzeugantriebe unter 
dem aspekt der begrenztheit der fossilen 
energieträger und umweltaspekten.
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66841  5 Leistungspunkte

Mess- und Prüftechniken im Powertrain-
bereich  |  
Prof. Dr.-Ing. Günter Feyerl
Sie erlernen die Grundlagen der in der 
antriebsstrang-Serien-entwicklung ein-
gesetzten mess- und Prüftechniken. dies 
gilt für motorapplikationsumfänge am 
motorprüfstand sowie im Fahrzeug auf 
Versuchsstrecken und rollenprüfständen. 
desweiteren sind sie nach abschluss des 
moduls in der Lage, die grundlegenden 
messverfahren aus der Serienentwicklung 
zur analyse von Schwingungsthematiken 
des antriebsstranges als auch zur akus-
tischen beurteilung und erfüllung der 
Zulassungskriterien von kraftfahrzeugen 
dar zu stellen.

66842  5 Leistungspunkte

Getriebetechnik  |  
Prof. Dipl.-Ing. Hans Kemper
nach abschluss dieses moduls verste-
hen Sie die Funktion und notwendigkeit 
von Fahrzeuggetrieben in Verbindung 
mit dem Verbrennungsmotor, sind in 

der Lage antriebsstränge für Fahrzeuge 
auszulegen, kennen den konstruktiven 
aufbau von unterschiedlichen Getriebety-
pen (handschaltgetriebe, Vollautomaten, 
doppelkupplungsgetriebe, achsgetriebe, 
differentiale, Wandler etc.), sind mit der 
geometrischen auslegung von Stirnrad-
Verzahnungen vertraut und können 
übliche Festigkeitsnachweise für diese 
Verzahnungen führen, besitzen
kenntnisse über die herstellverfahren von 
Zahnrädern.

66843  5 Leistungspunkte

Digitale entwicklungswerkzeuge  |  
Prof. Dr.-Ing. Günter Feyerl
diese Vorlesung stellt eine einführung 
in die numerische Simulationsumgebung 
matLab und Simulink dar. hierzu werden 
anhand kurzer Simulationsbeispiele die 
in der Vorlesung behandelten themen 
demonstriert und in der anschließenden 
betreuten rechnerübung selbständig an-
hand von Übungsaufgaben nachvollzogen 
und vertieft.
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Vertiefungsmodule 
Fahrzeugtechnik 

65406  5 Leistungspunkte

Regelungs- und Simulationstechnik  |  
Prof. Dipl.-Ing. Michael Bauschat
in diesem modul erwerben Sie kennt-
nisse der Grundlagen zur berechnung und 
auslegung von regelungssystemen sowie 
deren untersuchung und den nachweis 
der Funktionstüchtigkeit mit methoden 
der Simulationstechnik und sind nach ab-
schluss in der Lage, diese anzuwenden.

65803  5 Leistungspunkte

Leichtbau  |  
Prof. Dr.-Ing. Michael Wahle
in diesem modul erwerben Sie konst-
ruktive Grundlagen beim entwurf von 
Leichtbaustrukturen. erarbeitung von 
Leichtbaugüteziffern unter berücksichti-
gung unterschiedlicher belastungen zur 
Werkstoffauswahl. rechnerische und 
versuchtechnische behandlung dünnwan-
diger Strukturen unter berücksichtigung 
von krempelung, Verwölbung und der 
Stabilität. darlegung der Vielkanal-
dehnungsmesstechnik mit nachfolgender 
Spannungsanalyse an verschiedenen 
statisch und dynamisch belasteten Leicht-
baustrukturen. darlegung der Grundlagen 
der betriebsfestigkeitsanalyse und der 
bruchmechanik. diskussion von anwen-

dungsbeispielen aus der Luft- und raum-
fahrt sowie dem Fahrzeugbau.

65851  5 Leistungspunkte

Fahrzeugaufbau 1  |  
Prof. Dr.-Ing. Thilo Röth
der Lehrstoff dieses moduls umfasst aus-
führliches, praxisorientiertes material zu 
bauweisen, typischen anforderungen und 
Systemgrenzen folgender hauptsysteme 
des Fahrzeugaufbaus: „rohbau, klappen, 
Stoßfänger, außenanbauteile, innenaus-
stattung, Verglasung, dichtungssysteme, 
kinematische baugruppen (i.b. Verdeck-
systeme)“. die entstehung des Fahrzeug-
designs steht als eigenständiges kapitel 
und verdeutlicht den hohen interaktiven 
Stellenwert zwischen der technischen be-
herrschung der „karosserietechnik“ sowie 
den „emotionalen“ aspekten des Fahr-
zeugdesigns. des Weiteren werden Sie mit 
grundsätzlichen aspekten der Fertigung 
im bereich rohbau- und endmontage 
sowie mit typischen karosseriebauwerk-
stoffen erstmalig konfrontiert. einfache 
analytische auslegungen von karosse-
rieteilsystemen werden ihnen in den 
einzelnen kapiteln und in entsprechenden 
Praktika vorgestellt.
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65852  5 Leistungspunkte

Fertigungstechniken im Fahrzeugbau  |  
Prof. Dr.-Ing. Thilo Röth, Dipl.-Ing.  
Ralf Krähe
Ziel dieses Faches ist es, ihnen Wissen 
über die speziellen und sehr vielfältigen 
Fertigungstechniken, wie sie typischer-
weise im Fahrzeugbau angewendet 
werden zu vermitteln. neben der reinen 
Wissensvermittlung zielt dieses Fach auch 
darauf ab, die Fertigungstechnologien 
hinsichtlich ihrer sinnvollen anwendungen 
vorrangig für Fahrzeugaufbaukonstruktio-
nen zu charakterisieren und zu bewerten. 
dieses erfolgt i.b. unter berücksichtigung 
der möglichen Werkstoffe, besonderer 
Leichtbauansätze, der kosten, der Ge-
samtfahrzeugkonzeption sowie der Pro-
duktionsstrategie. das Fach zeichnet sich 
durch einen sehr hohen Praxisbezug aus.

66851  5 Leistungspunkte

einführung in die Fahrwerktechnik  |  
Prof. Dr.-Ing. Michael Wahle, Prof. Dr.-Ing.  
Michael Frantzen
in diesen modul werden grundlegende 
kenntnisse in der Fahrwerktechnik 
vermittelt: konzeption, konstruktion, 
kinematik, auslegung und berechnung 
moderner Fahrwerke. der Prüfstand zur 
kinematik- und nachgiebigkeitsmessung, 
kräfteplan, bremsung, beschleunigung, 
kurvenfahrt, elastokinematik, Über-
setzungs- und hebelverhältnisse im 
Fahrwerk.

66852  5 Leistungspunkte

Fahrzeugintegration  |  
Prof. Dr.-Ing. Thilo Röth
in diesem Fach werden die Grundlagen 
geschaffen, den Pkw als „Produktkompo-
sition“ zu verstehen, welche sich durch 
gesetzliche und kundenbezogene anfor-
derungen definiert. im Fach „Fahrzeugin-
tegration“ werden ihnen die komplexen 

Zusammenhänge von Fahrzeugbauweisen, 
raumnutzung und antriebsstrangkonfi-
guration - unter besonderer einbeziehung 
der endkundensicht - näher gebracht. Sie 
verstehen das „Produkt Fahrzeug“ in seine 
Systeme und module zu unterteilen und 
die Funktionen, bzw. attribute mit bezug 
zum Gesamtfahrzeug zu bewerten. ein 
wesentliches Ziel dieses Faches ist es, die 
Fahrzeugentstehung im Zusammenhang 
einer globalen automobilwirtschaft zu 
verstehen und zu bewerten. das Fahrzeug 
wird in seiner „geometrischen“ beschrei-
bung systematisch definiert und die 
verschiedensten Fahrzeugkonzepte vorge-
stellt. es werden abstrakte Wissensinhalte 
vermittelt und strategische denkweisen 
geformt.

66853  5 Leistungspunkte

Fahrzeugaufbau 2  |  
Prof. Dr.-Ing. Thilo Röth, Dipl.-Ing. A. Ruff
umfassende praktische und theoretische 
Wissensvermittlung und umsetzung in die 
wichtigsten bereiche der Leistungsausle-
gung von modernen Fahrzeugaufbauten:

 >  Passive Fahrzeugsicherheit: unfall-
forschung, biomechanik, Grundlagen 
der

 >  Strukturdeformation, Selbstschutz 
und Partnerschutz

 >  Statische und dynamische Leistungs-
kriterien (nVh): karosseriesteifig-
keiten und schwingungstechnische 
erscheinungen

 >  Fahrzeugakustik mit Schwerpunkten 
„Fahrzeugkarosserie“

 > L0ebensdauer und betriebsfestigkeit
es werden die während des Studiums 
gelernten theoretischen Grundlagen 
aufgegriffen und auf konkrete Problem-
stellungen in der karosserietechnik ange-
wendet und auf Gesamtfahrzeugkonzepte 
bezogen.
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Wegweiser 
Organisatorisches

Studiendauer, -aufbau und -beginn  |  die regelstudienzeit im 
bachelorstudiengang Fahrzeug- und antriebstechnik beträgt ein-
schließlich anfertigung der bachelor-arbeit und der Praxispro-
jekte sieben Semester. der Studienbeginn im ersten Studiense-
mester ist jeweils nur zum Wintersemester (beginn 1. September) 
möglich. 

Kosten des Studiums  |  alle Studierenden müssen pro Semes-
ter einen Sozialbeitrag für die Leistungen des Studentenwerks 
und einen Studierendenschaftsbeitrag für die arbeit des aSta 
(allgemeiner Studierendenausschuss) entrichten. im Studieren-
denschaftsbeitrag sind die kosten für das Semesterticket nrW 
enthalten. die höhe der beiträge wird jedes Semester neu festge-
setzt. die auflistung der einzelnen aktuellen beiträge finden Sie 
unter www.studierendensekretariat.fh-aachen.de 

Bewerbungsunterlagen  |  Über die bewerbungsmodalitäten 
informieren Sie sich bitte im detail über die internetseite der 
Fachhochschule aachen unter www.fh-aachen.de/studienange-
bot/fahrzeug-und-antriebstechnik-beng/bewerbung/ oder mit 
hilfe des Webcodes 11111134 (siehe auch Zugangsvoraussetzun-
gen & Vorpraktikum).

Bewerbungsfrist  |  anfang mai bis 15. Juli (ausschlussfrist) beim 
Sekretariat für Studentische angelegenheiten der Fachhoch-
schule aachen www.studierendensekretariat.fh-aachen.de

Modulbeschreibungen und Vorlesungsverzeichnis  |  sind online 
verfügbar unter www.campus.fh-aachen.de
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FH Aachen
Fachbereich Luft- und Raumfahrttechnik
hohenstaufenallee 6
52064 aachen
t +49.241.6009 52410
F +49.241.6009 52680
www.luftraum.fh-aachen.de

Dekan
Prof. dr.-ing. Peter dahmann 
t +49.241.6009 52400 
dekanat.fb6@fh-aachen.de

Studiengangsleiter
Prof. dr.-ing. Günter Feyerl
+49.241.6009 52359
feyerl@fh-aachen.de

Studiengangskoordinator 
dipl.-ing. daniel busse
+49.241.6009 52363
busse@fh-aachen.de

Anerkennung externer Studienleistungen 
ecTS-Koordinator
Prof. dr.-ing. Josef rosenkranz 
t +49.241.6009 52440 
rosenkranz@fh-aachen.de

Allgemeine Studienberatung
bayernallee 9a
52066 aachen
t +49.241.6009 51800/51801
www.studienberatung.fh-aachen.de

Studierendensekretariat
Stephanstraße 58/62 *
52064 aachen
t +49.241.6009 51620
www.studierendensekretariat.fh-aachen.de

Akademisches Auslandsamt  
robert-Schuman-Straße 51 *
52066 aachen
t +49.241.6009 51043/51019/51018
www.aaa.fh-aachen.de
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